
 

 

 

 

 
 

Bewegter  

Adventskalender  

für Kitas 2020  
 

  



 

Liebe pädagogische Fachkräfte ,  

   

in diesem Kita - J ahr ist vieles anders , ungewohnt und irgendwie 

verrückt .  Daher überreichen wir Ihnen  als feste Konstante für 

den Dezember  unseren bewegte n Adventskalender!  

 

Bis Weihnachten dauert es nun nicht mehr lange und Rudi, das 

sportliche Ren(n)tier, begleitet die Kinder  und Sie durch die 

Adventszeit , um alle fit zu halten .  

Bisher war Rudi nur in den Schulen unterwegs . Daher freut es 

uns sehr ,  diese Tradit ion nun auch in den Kitas in Baden -

Württemberg  einzuführen.  Der Kalender bietet  täglich 

Bewegungsaufgaben ,  bei  denen sich die Kinder  gemeinsam mit Rudi 

auf das Verteilen der Geschenke vorbereite n.  

Die Übungen lassen sich auch zu Corona- Zeiten leicht 

durch führen .  

  

Also ð einfach ausdrucken und jeden Tag einige Minuten 

gemeinsam lachen, bewegen , wach und gesund bleiben!  

  

Viel Spaß dabei und eine fröhliche, bewegte Adventszeit  

wünschen  
 

die Kinderturnstiftung BW,  

das ZSL -  Außenstelle Ludwigsburg  

und die Motorikzentren BW .  

 
 

Hinweis für Fachkräfte :   

Im Anhang befinde n sich eine Kopiervorlage n ăRudis Malstudioò. 

Zusätzlich  finden Sie am Ende dieses Kalenders weitere Vorschläge, die Sie als 

ăErsatz aufgabeò verwenden können. Bestimmt  kommen die Kinder auch auf gute 

Alternativen ð wir freuen uns über Rückmeldungen!  
 

Rückmeldungen bitte an:   info@kin derturnstiftung -bw.de 

 

  

mailto:info@kinderturnstiftung-bw.de


 

Übersicht  

01.12. Wir joggen durch den Tannenwald  A 

02.12. Schlitten -Check A 

03.12. Rudis Zeitlupentraining  W 

04.12. Schwing die Hufe (La Ola)   A, W 

07.12. Rudis Schneeballschlacht  A 

08.12. Farben-Orchester  A, EF 

09.12. Zeitungsbalance  K 

10.12. Rudis Schattentheater  A, W 

11.12. Glocken klingeln A, EF 

14.12. Rudis Bodypercussion A, R 

15.12. Rudis Freunde A 

16.12. Schneeflockentanz  A, W 

17.12. Bäume im Wind W, K 

18.12. ăOh Schreck!ò - Stillgestanden  EF 

21.12. Weihnachtsmusik  A, EF 

22.12. Rudis Schlitten fahrt  A, K 

Anhang Nachts im Eismuseum 

Der geheime Dirigent  

Rentier -Memory 

Rentiertraining   

Rudis Malstudio  (Kopiervorlage n) 

W 

A, W 

A, EF 

 A 

 

A =  Aktivierung  

K =  Koordination  

R =  Rhythmus 

W =  Wahrnehmung 

EF =  Exekutive Funktionen/Selbstregulation  (eher für ältere Kinder geeignet)  

 

 

 

 



  

 Dienstag  

1. Dezember 2020  

 

 

Wir joggen durch den Tannenwald  
 

Es ist kalt geworden und die Adventszeit hat begonnen. Rudi legt mit seinem 

Training los und schaut sich im Wald um. Wir laufen mit ihm los! Auf gehtõs!  

 

Die Fachkraft  erzählt die folgende Bewegungsgeschichte. A lle Kinder joggen 

währenddessen am Platz und stellen die passenden Bewegungen pantomimisch dar:  

 

Es ist ein sonniger, kühler 

Wintermorgen. Wir joggen durch den 

Wald. Hm, frische Lufté 

joggen am Platz 

Es ist kalt, wir laufen uns warm.  schneller laufen  

Puh, wir atmen tief durch . Arme hoch, atmen, Tempo verlangsamen  

Die Sonne lacht. - Hallo Sonne! nach schräg oben winken 

Oh, da ist ein Hase!   nach links winken  

Hui, der Wind braust.  Hände seitlich vor das Ge sicht halten  

Wir joggen weiter.  Tempo beibehalt en 

Vorsicht, ein Ast, der herunterhängt . beim Joggen bücken  

Wir joggen weiter.  Tempo beibehalten  

Pst, ein Reh, nicht verjagen!  ganz leise joggen 

Vorsicht eine Pfütze!  springen 

Wir joggen weiter.  Tempo beibehalten  

Achtung , zwei Pfützen!  zweimal springen 

Achtung, gefällte Baumstämme auf 

dem Weg! 

Da können wir balancieren!  

von einem Bein langsam auf das anderen 

wechseln, Gleichgewicht halten  

Da sind Vögel! mit beiden Armen nach oben winken  

Oh je, es beginnt zu regnen ! schneller laufen, den Regentropfe n 

ausweichen, seitlich Haken schlagen  

Oh, dahinten ist die  Kita  ð Endspurt!  joggen, danach recken und strecken  
 



 

 

  

 Mittwoch  

2. Dezember 20 20  

 

 
Schlitten - Check 

 

 

Auch dieses Jahr verteilt Rudi die Geschenke mit dem Schlitten. 

Vorher muss er aber ers t noch seinen Schlitten prüfen. Ist noch alles 

ganz? Rudi macht den Schlitten -Check. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder sitzen im Stuhlkreis auf ihren Stühlen.  Der Stuhl stellt 

Rudis Schlitten dar.  

 

Die Fachkraft gibt verschiedene Aufgaben vor , z.B.: 

 

- auf den Stuhl setzen und wieder aufstehen (4x)  

- einmal um den Stuhl rennen/laufen  

- mit den Knien auf den Stuhl sitzen  

- auf den Stuhl stellen  

- vom Stuhl her unterspringen  

- unter dem Stuhl hindurch k riechen  

- mit dem Bauch auf den Stuhl legen  

 

Und hat der Schlitten den Check best anden? Ist noch alles ganz?  

Dann kann es ja morgen weitergehen.  



 

  

 Donnerst ag  

 3.  Dezember 20 20  

 

 
Rudis Zeitlupentraining  

 

 

Heute geht bei Rudi alles ganz, ganz langsam. Noch ist ja ausreichend 

Zeit bis Weihnachten.  

Rudi beginnt den Tag in Zeitl upe, bis er langsam wacher wird.  

 

Die Fachkraft  gibt Bewegungsaufgaben vor, die in Zeitlupentempo 

ausgeführt werden, z. B. : 

 

- seitwärts  durch den Raum bewegen  

- r ückwärts durch den Raum bewegen  

- Armkreisen  

- winken 

- in die Hocke gehen  

- auf den Stuhl setzen  

- auf e inem Bein stehen  

- mit den Händen in Kreisbewegung vor dem Kºrper ăwischenò 

- einen Strecksprung durchführen (mit Armführung)  

 

Natürlich können auch Kinder die Bewegungen vormachen ð der 

Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!  

 



 

 

  

 Frei tag  

 4. Dezember 20 20  

 

 

Schwing die Hufe (La Ola)  
 

 

 

Rudi trifft seine Helfer und Freunde. Gemeinsam bringen sie sich in 

Schwung und sind zum Glück immer noch ein eingespieltes Team. 

Gemeinsam schwingen sie gerne ihre Hufe. Hey, da geht die Welle los!  

 
Die Kinder stehen im S tehkreis mit etwas Platz zum Nachb arn. Die Hände 

werden nach unten vor den Körper gehalten. Nun werden reihum die Hände 

¿ber den Kopf gehoben und wieder abgesenkt, so dass die bekannte ăLa Ola-

Welleò entsteht.  

 

Nach und nach werden die Bewegungen veränder t : 

1. Die ăWelleò, der Impuls wird nur noch durch ein imaginªres ăWischenò 

der Hªnde im Halbkreis (einen ăbeidhªndigen Bogenò wischen) 

weitergegeben.  

2. Die Arme werden in Vorhalten gehalten, Handrücken nach oben, die 

Hände werden reihum mit der Handfläche nach oben gedreht. In der 

nächsten Runde werden sie wieder zurückgedreht.  

Das Tempo wird nach und nach gesteigert.  

 

Variante 1 : Die Welle wird mit den Füßen (stampfen, Füße anheben) 

durchgeführt.  
 

Variante 2  (für Vorschüler): Auf ein Kommando wird die Richtung geändert.  
 

 

 



 

  

 
Montag  

7. Dezember 20 20  

 

 

Rudis Schneeballschlacht  
 

Noch dauert es eine Weile , bis Weihnachten ist. Rudi und seine 

Rentierfreunde nutzen die Zeit und machen eine Schneeballschlacht.  

 

Jedes Kind erhält ein Zeitungsblatt und zerknül lt es zu einem 

Schneeball.  

Die Fachkraft gibt verschiedene Aufgaben vor:  

 

- Wirf  den Schneeball in die Lu ft.  

- Versuche den Schneeball aufzufangen.  

- Wirf  einen Freund mit dem Schneeball ab.  

- Wirf  nun den Schneeball hoch, lege dich schnell auf den Rücken 

und lasse den Schneeball auf deine m Bauch landen. 

- Wirf  den Schneeball hoch, gehe schnell in den Vierfüßlerstand 

und lasse ihn auf deinem Rücken landen. 

- Schlage den Schneeball mit der flachen Hand immer wieder nach 

oben. 

- Spiele den Schneeball mit der flachen Hand zu deinem Freund. 

Dieser soll ihn zu dir zurück  ăschlagenò. Wie oft schafft ihr es 

hin und her?  
 



 

  

 

 Dienstag  

8. Dezember 20 20  

 

 

Farben - Orchester  
 

So viele bunte Farben und Schilder in der Advents - und 

Weihnachtszeit!  

Rudi freut sich darüber und wei ß schon, wie er sein Team mit den 

Farben in Bewegung bringen und sogar tanzen lassen kann.  

 

Material : Farbkarten rot, blau, grün , gelb 
 

Die Fachkraft hat vier unterschiedliche Farbkarten.   

Jede Farbe steht für eine Bewegung : 

rot  = in die Hocke gehen  

blau = einmal um sich selbst drehen  

grün = auf der Stelle rennen  

gelb = auf und ab hüpfen  

Die Kinder laufen  entweder  im Raum umher oder stehen im Kreis . Die 

Fachkraft  zeigt nun die Farbkarten und ădirigiertò damit die 

Bewegungen der Kinder . 

 

Variante 1 : Die Fachkraft zeigt zwei, drei Farbkarten nacheinander. 

Die Kinder müssen die entsprechenden Bewegungen nacheinander 

ausführen.  

 

Variante 2: Die Kinder stehen im Kreis. Jedem Kind wird eine Farbe 

zugeordnet. Nun hält die Fachkraft eine Farbe hoch. Nur die 

entspr echenden Kinder dürfen ihre Bewegung ausführen. Die anderen 

bleiben stehen.  

Die Fachkraft kann nun auch zwei Farben gleichzeitig hochh alten.  
 
 



 

  

 Mittwoch  

9. Dezember 20 20  

 

 
Zeitungsbalance  

 

Rudi beginnt mit dem Geschenke  verpacken. Dafür brauch t er viel 

Papier. Zum Glück hat er noch viele Zeitungsseiten. Allerdings ist es 

gar nicht so einfach, sie ganz genau zu falten, damit sie schön glatt 

bleibt. Manchmal ist er nicht ganz so geschickt, dann braucht er alle 

vier Hufe. Besonders die kleinen Päc kchen sind schwierig zu packen. 

Aber dafür kan n er schon ganz tolle Kunststücke darauf ausführen. 

Ren(n)tier eben!  

 

Material : Zeitungsblätter  

 

 

 

Jedes Kind erhält ein Zeitungsblatt. Dieses wird zunächst einmal in 

der Mitte gefaltet und auf den Boden gelegt . Auf dem Blatt werden 

langsame Gleichgewichtsübungen ausgeführt, z. B. : 

- Einbeinstand  

- Standwaage  

- Zehenspitzenstand, mit unterschiedlicher Armhaltung  

 

Nun wird das Zeitungsblatt nochmals zur Mitte gefaltet und 

wiederrum werden die Bewegungen langsam ausgef ührt, ohne dass das 

Blatt verlas sen wird.  

So geht es weiter, bis das Blatt winzig klein zusammengefaltet ist. 

Wer schafft es, auf dem kleinen Blatt zu stehen (auf Zehenspitzen) 

und dabei immer noch nicht aus dem Gleichgewicht zu kommen?  

 

 



 

 

 

 

  

 Donnerstag  

10. Dezember 20 20  

 

 

Rudis S chatten theater  
 

Manchmal muss Rudi besonders große und schwere Schlitten ziehen. 

Dann hilft ihm eine Freundin dabei. Damit die beiden auch gut 

zusammenarbeiten, stimmen sie sich schon einmal aufeinander ein und 

üben gemeinsam. Ui, das sieht aus wie ein Schatten ! 

 

Zwei Kinder stehen hintereinander . Das vordere Kind gibt die 

Bewegung vor, das hintere Kind macht die Bewegungen nach . 

 

Das vordere Kind macht z.B. einen Hopserlauf, ganz große Schritte, 

hüpft etc. Das hintere macht die Gangart bzw. die Bewegung nach. 

Nach einer Weile wird gewechselt.  

 

 

 


